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Hans Trimborn "Porträts und andere Bilder" im Kunsthaus 
 
Am Sonntag, 25. Oktober um 11.30 Uhr wird im Kunsthaus Norden in der Großen Neustraße 
13 die letzte Ausstellung vor der Winterpause eröffnet. Gezeigt werden Porträts und szenische 
Darstellungen aus dem umfangreichen Werk von Hans Trimborn. Der Kunstverein Norden 
lädt herzlich zur Eröffnung ein. Zur Ausstellung begrüßen wird Walter Wolff, über Hans 
Trimborn und seine Bilder sprechen Hildegard Peters und Dr. Johannes Janssen, den 
musikalischen Rahmen gestaltet Herbert Kraemer.  
 
Auguste Rulffes schreibt über Hans Trimborn: „Hans Trimborn gilt in erster Linie als der 
„Heimatmaler“, der mit den Schiffs- und Hafenbildern, den ostfriesischen Bauernhöfen in 
vielen öffentlichen Gebäuden und in großer Zahl in ostfriesischen Wohnzimmern vertreten 
ist. […] Die Bilder, die aus dem Rahmen fielen, wie etwa die Nichtauftragsporträts, die 
expressiv aufgefaßten Landschaften, die religiös akzentuierten Motive, die Musiker-Bilder, 
vor allem auch die Vielfalt der rheinischen Zeit, all dies war der Öffentlichkeit nicht bekannt 
und sollte auch nicht bekannt werden. Hans Trimborn hat es immer vermieden, diese seine 
andere Seite zu offenbaren. So ist in der Öffentlichkeit ein einseitiges Bild des Malers 
Trimborn entstanden, da sie die ganze Vielfalt und ungeheure Bandbreite dieses Künstlers 
überhaupt nicht zur Kenntnis hat nehmen können.“  
„[…] es gibt nur einen Weg, diesem Maler Hans Trimborn gerecht zu werden, und der wäre: 
Alles zu sichten und zu sammeln und vieles zu zeigen – hundert, zweihundert Bilder oder 
mehr. Nur so und nicht anders ließe sich ein wichtiger, vielleicht großer Zeuge dieses 
Jahrhundert entdecken […]“ Dieser, zur Ausstellung in der Emder Kunsthalle formulierten, 
Forderung Emanuel Eckardts kann der Kunstverein mit der kommenden Ausstellung leider 
nicht nachkommen – um soviel Trimborn zu zeigen, reicht der Raum nicht aus. Was wir aber 
machen können, ist mit einer Fülle von Bildern, die in der Hauptsache Maria Trimborn 
freundlicherweise zur Verfügung gestellt hat, den Maler wieder ins Bewusstsein der 
Öffentlichkeit holen und hoffentlich vielen Menschen Gelegenheit geben, diesen 
„wunderbaren Chaoten“ wiederzuentdecken.  
 
Die Ausstellung „Hans Trimborn. Porträts und andere Bilder“ wird gezeigt vom 25. Oktober 
bis zum 27. November 2009 im Kunsthaus Norden, Große Neustraße 13. Öffnungszeiten: 
Dienstag - Freitag von 15 -18 Uhr, Samstag und Sonntag 11 - 13 Uhr, Montag Ruhetag. 
www.kunstverein-norden.de  


